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Zum Kladower Jubiläumsjahr startete die 
Gruppe „Schönes Kladow“ zukunftsorien-
tiert das Umweltprojekt „Müll vermeiden 
– Tüte, nein danke“. 
Ein eigens für Kladow fabrizierter Stoff-
beutel lädt dazu ein, sich beim Einkauf 
nachhaltig von der Plastiktüte zu verab-
schieden …
Höhepunkt der Aktion war das Sommerfest 
im Juli auf dem Imchenplatz. Eingerahmt 
von der Klimawerkstatt Spandau auf der 
einen Seite und dem Kladower Forum auf 
der anderen Seite, war unser Stand von 
vormittags bis abends gut besucht – viele 
Kinder erfreuten sich tatkräftig an der 
Mach-mit-Aktion, den Kladower Einkaufs-
beutel selber zu gestalten und mit Malereien 
zum Thema Umweltschutz zu verschönern. 
Viele Gespräche wurden geführt, viele Er-
fahrungen und Informationen ausgetauscht 
und - eine große Anzahl bemalter Einkaufs-
beutel fand Liebhaber*innen – zum Wohle 
des Brüningslindener Löwenbrunnens und 
des Umweltschutzes!

Arbeitskreis  

Unser Plakat bei REWE        Foto: Regina Gößwald

Wir hatten eine Idee …
Plastiktüte, nein danke …  Umweltschutz in Kladow …

Wochen vor dem Sommerfest hatten 
Schüler*innen und Kindergartenkinder sich 
mit dem Thema „Plastikmüll in der Umwelt 
und die eigene Verantwortung“ beschäftigt 
und die Stoffbeutel farbig bemalt, bestem-
pelt oder betupft … zahlreiche, sehr schö-
ne, phantasievolle Ergebnisse sind dabei 
entstanden ! Recht herzlichen Dank dafür ! 
Dank ebenfalls an die Lehrer*innen und 
Erzieher*innen, die unsere Idee aufgegrif-
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fen, unterstützt und ermöglicht haben! Frau 
Martina Röstel aus der Jugend- und Famili-
enberatungsstelle hat mit den Kindern der 
Willkommensklasse dankenswerterweise 
einen engagierten Beitrag für die Aktion 
geleistet.
In den Läden, Geschäften und Einrich-
tungen in Kladow sind wir durchgehend auf 
offene Ohren gestoßen – alle haben unsere 
Plakate ausgehängt und damit das „Tüte, 
nein danke“-Projekt in die Öffentlichkeit 
getragen. Noch heute, lange nach dem 
Sommerfest, wirbt und erinnert das Plakat 
an manchen Orten an unser Anliegen. Das 
freut uns sehr!
Besonderer Dank gilt der Firma REWE, 
Herrn Nestler und Herrn Peterson, die uns 

die Umweltbeutel komplett gesponsert 
haben.
Das Grafikbüro Stellwerk, Herr Joachim 
Herter, unterstützte mit Knowhow und 
Sponsoring bei der grafisch-technischen 
Realisierung des Einkaufsbeutels.
Wir hoffen sehr, dass wir in Kladow einen 
Anstoß in Sachen Müllvermeidung und 
Umweltschutz geben konnten. Das Thema 
ist leider immer noch wichtig und brisant, 
sodass es auch im 751. Jahr neue nachhal-
tige Ideen befördern könnte. Alle können 
ihren Beitrag leisten, Verbraucher*innen 
beim täglichen Einkauf, der Handel und die 
Verpackungsindustrie.
Kladow, das sind wir alle!
Regina Gößwald


